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n Deutſcher Abendbericht
v Berlin 29 Oktober abends Amllich

Teilkämpfe ſüdlich der Lys und ſüdſ ich von Le Quesnoy
z zwiſchen Rizyle Comte und der Aisne ſind in den Nachmikkags
ſtunden ſehr heftige Angriffe der Franzoſen geſcheitert

d Die neue Schlacht an der Piave
hre Wien 29 Oktober Amtlich wird verlautbart

vorm Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
t zum Der geſtrige Tag verlief für die tapferen Verteidiger des

Molone Pertica und Solarolo ohne größere Jnfanterie
kämpfe Jm Bereiche des Monte Spinuccia haden unſere
Truppen durch Gegenſtöße Stellungsberichtigungen durch
geführt Jm Alano Becken wurden unſere Sicherungsabtei
lungen zurückgedrückt Die von ſtarken feindlichen Kräſten
gegen unſere dortigen Kernſtellungen unternommenen An
griffe brachen unter ſchweren Feindverluſten zuſammen Das
ungariſche Heeres Jnfanterieregiment 135 und das Honved
regiment 17 haben ſich beſonders hervorgetan Am Piave
tobt die Schlacht weiter Der Feind vermochte erhebliche Ver
ſtärkungen heranzuziehen und ſetzte unter Entwicklung mäch
tiger Artilleriemaſſen ſeine Angriffe fort Es wurde bei
Valdobbiadene nördlich von Morigo und Sernaglig nächſt
den Piavebrücken ſüdlich von Suſegang bei Tezze und Polo
di Piave erbittert gerungen Wohl gelang es den Entente
truppen dank der tapferen überaus aktiv geführten
Gegenwehr unſerer Diviſionen nirgends unſere Stel
lungen zu durchbrechen Doch wurde gegen Abend der Ent
ſchluß gefaßt die am ſtärkſten angegriffenen Abſchnitte in

4 2 et a kt u käx a t e ung wurdein der hgefi
Balkankriegsſchauplatz

Jn Albanien haben unſere Nachhuten Aleſſio geräumt
An der Drinagrenze herrſcht wieder Ruhe Jn Serbien ging
unſer geſtriger Marſch ohne Gefechtsberührung mit dem
Feinde vor ſich Dieſer gelangte bis Palanka

Der Chef des Generalſtabes

Was die Ttaliener alles verlangen
h i ſſo 29 Oktober Privat Telegramm Der

Schweizer Preßkclegraph meldck aus Rom Zur Frage der
Oeſterreich zu ſtellenden Waffenſtillſtundsbingungen ſchreibt
die Tribung Der Feind muß die Stellung von Tolmein
Bainſizza und Tornowo das ganze Vippachtoi und den gemzen
Karſt einſchließlich der Hormchaſtellung räumen Dann müſſen
uns die Oeſterreicher das ganze Kriegsmaterial ſowie de
Nahrungsmilkel in den beſehzten Gebieten überlaſſen
ſind die Feſtungen in Tirol und des Karfreit zu ſchl fen Als

Schleifung der Kriegshäfen von Polg Catkaro und von Deſma
tien ſowie die Uebergebe des Kriegsmcserials und der Geſchütze
ferner die Abrüſtung der Fiſotte und die Räumung des
Lowlſchen die Säuberang der Minenſperre rerd e Aufgabe
einiger dalmatiniſcher Jnſeln Als Beweis des guten Willens
für cinen Frieden ſeikens Heſterreich Ungarns verlangen wir
ſerner di Räumung Tirols Trieſts rod Jſtriens als der am
heißeſten umſtriktenen Gebiete Auſrrdem ſordern wir wirk
ſchaſts und handelspelitiſche Garcntien

Eingang der deutſchen Ankwort
Waſhington 28 Oktober Reuter Deutſchlands

Antwort auf Wilſons lohte Note iſt heute morgen einge
troffen

Eine Ergänzung der deutſchen Note
Verlin 30 Oktober Jn gutunterrichteten Kreiſen ver

lautet eine Ergänzung der letzten deutſchen Note in Form
einer Denkſchrift ſei unterwegs die dem Präſidenten
Wilſon das Verſtändnis der Verfaſſungsänderungen in
Deutſchland näher bringen ſoll

Botha für das Selbſtbeſtimmungsrecht der Buren
Haag 28 Oktober Die ſüdafrikaniſche Zeitung De

Volksſtem die das Organ Vothas iſt ſchlicßt ſich der republi
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ſucht J kaniſchen Vewegung ſar das Selbſtbeſtimmungsrecht der
GBrren an und ſchreibt Wir erklären mit größtem NachdruckI kah auch wir der Unabhängigkeit des ganzen Südaſrita als
einem ſchließlich unvermeidlichen Ereignis entgegenſehen
Ja wir gehen wei cr und erklören daß es bald keinen denlen
den Afrikaner mehr geben wird der in dieſem Punkte mit

uns eins iſt
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die Grippe und die Einberufungen in Amerfkar

fert J Genf 29 Oktober Privat Te einerNach
weitere Ausbd Zig Meldung der New York Times wird d

r der amerikaniſchen Truppen in den Uebungslagern eingeſtell
mögl
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War fenſlillſtandelkcdingungen zur See verlagugen wir die

h

Ebenſo

Halle Mittwoch den 30 Oktober
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bis die Grippe Epidemie vorüber iſt Wie du Bl gus
Waſhington meſdet muß der Grippe wegen die Ein
berufung von 142 000 Mann h werden An einem einzigen Toge wurden cillein 6000 Erfranfungren
gemeſdet Auch unter der Zivilbevöllerung in den Vereirgten
Stooten iſt eine r Zunchme der Krankheit zu
verzeichnen Unter den zum Abtrensport nach der Fronk beo
ſtimmen Gruppen nimmt dere Gripye enorm zu

Mahnung an Lloyd George

gag 29 Oktober rn Die DailyNews warnt Lloyd Grorge dewer guf den Rat der Northcliff
preſſe und des Obſerver zu hönzn der d ſhin geht gegenüber dem
Friedensprogramm Wilſons ein beſond es britiſches Pro
gramm aufzuſtellen und darüber allgeme ne Wahlen agbzuhalten

Die Jahresklaſſe 1920
Bern 29 Oliober RNouvelliſte de Lyon meldet aus

Paris Auf Grund von Beſchlüſſen des parlamentariſchen Sani
tätsausſchuſſes und der Regierung wird die Einberufung der
Jahresilaſſe 20 erſt im nächſten Frühjahr erfolgen

Ein phantaſtiſcher Finanzplan

Zürich 29 Oktober Eigene Drahtnachricht Die
Neue Fürcher ZJeikang meſdet gus New York Eine Gruppe

amerikaniſcher Bank ers iſt im Verein mit einigen Volkswirr
ſchaſtlern mit der Ausabeitung eines Pl nes beſchäftigt um ein
interna ionoles Banlſyſtem zu organiſicren das den Zweck hat
nach Friedensſchluß die Konkrolle über die Finan
277 er ganzen Welt ermöglichen Amerika wird

urch die Bank von Chicago
land Frankrelch durch die Bord von Frankreich vertreten fein
Der Silz der neuen Organif Ton iſt noch nicht beſtimmt

Krawalle in Budapeſt

Wien 29 Oktober Priv Tel Die Blätter melden
aus Vudapeſt daß eine große Menſchenmenge abends nach
Ofen vor den Palaſt des Erzherzogs Joſef ziehen wollten um
die Ernennung des Grafen Karolyi zum Miniſterpräſidenten
zu verlangen Der Weg über die Kettenbrücke war jedoch
durch einen Militärkordon geſperrt Da die Menge trotz aller
Warnungen die Brücke paſſieren wollte machte das Militär
von der Schußwaffe Gehrauch wobei mehrere Perſonen ge
tötet oder verwundet worden ſein ſollen

Graf Wedel über den öſterreichiſchen

Friedensſchritt
Wien 29 Oktober Eigene Drahtnachricht Der

deutſche Votſchafter Graf Wedel äußerte ſich über die öſter
reichiſch ungariſche Noete Wie aus der Note der deutſchen
Regierung an Wilſon vom Sonntag zu erſehen iſt haben
wir nachdem auf ſämtliche Fragen des Präſidenten eine bün
dige Antwort gegeben werden lonnte mitgeteilt daß wir den
Vorſchlägen für einen Waffenſtillſtand entgegenſehen Dar
aus ergibt ſich daß wir an unſerem Plane vom 6 Oktober
folgerichtig feſthalten Wir ſtreben ohne weiteres Blutver
gießen einen Waffenſtillſtand mit anſchließendem Frieden
an Um ſo mehr hat es uns überraſcht daß geſtern ganz
plötzlich der nunmehr erfolgte Schritt der öſterreichiſch unga
riſchen Regierung ohne daß wir über den Jnhalt informiert
worden waren angekündigt wurde und wir daurch vor eine
vollzogene Tatſache geſtellt wurden Der Schritt iſt um ſo
weniger verſtändlich als aus keiner der bisherigen Erklä
rungen Wilſons die Abſicht hervorgeht daß er nur getrennt
mit uns verhandeln wolle Jch glaube daß es im Jntereſſe
Oeſterreichs gelegen wäre wenn wir uns gemeinſam an den
Friedenstiſch geſetzt hätten Noch immer gilt das Wort
Einigkeit macht ſtark

Einberufung des elſäſſiſchen Lanötages
Straßburg i 29 Oktober Durch Alleryöchſte Verord

nung vom 28 d M iſt der Landtag für Elſaß Lathringen auf
den 12 November einberufen

Der Fortſchrittler Kempner gewählt

WTB Berlin 29 Oltober Drahtnachricht Jn der
heutigen Stichwahl im 1 Berliner Reichstagswahllreiſe wur
den abgegeben für Geheimen Juſtizrat Kempner Fort
ſchritt 2607 Stimmen für Heimann Sozialdemokrat
2234 Stimmen Kempnuer iſt ſomit gewählt

Bei der Erſatzwahl am 15 Oktober hatte Kempner 2294
Heimann 1720 der Kandidat der Unabhängigen Müller 513
und der konſervative Kandidat Gellert 180 Stimmen er
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ngriffe an der Aisne und Piave
Eine Erklärung des Grafen Wedel zur öſterreichiſchen Kote Die Reichstagsſtichwahl in Berlin I

Das Elſaß im Feichen der
Fiutonomie

Von einem beſonderen Berichterſtatter
Straßburg Ende Oktober 1918

Der Eindruck der beginnenden Autonomie auf die Be
völkerung kann dahin gekennzeichnet werden daß was früher
Jnbegriff des politiſchen Strebens war nun verſchüttet iſt
und begraben liegt unter dem Schutt von vier Kriegsjahren
Dieſe Feſtſtellung bezog ſich in erſter Linie auf die Bevölke
rung im Oberelſaß auf diejenigen Gegenden die den Herrn
Ricklin in den Reichstag und Landtag geſchickt haben
Andererſeit aber iſt man verſucht das Urteil eum grans
salis zu erweitern aufs ganze Land Denn je mehr Tage
ins Land gehen deſto mehr zeigt ſich das tragiſche Zu ſpät
in ſeiner ganzen breiten Wirkung das für die Durch ührung
dieſes Teilſtücks des demokratiſchen Programms faſt noch mehr
gilt als für die Durchführung des Ganzen im Reiche

Wenn freilich einer bekennt wie im Reichstage geſchah
daß er angeſichts der Stimmung wie ſie von dem erſten
elſäſſiſchen Sprecher bekundet wurde vor einem Scheiter
haufen ſtehe ſo iſt das einerſeits ein Zeichen dafür daß er
ſein Porzellan zu unvorſichtig aufgeſtellt hatte andererſeits
eine Folge davon daß jener erſte elſäſſiſche Sprecher eben
der Abgeordnete Ricklin ſich in programm und verabredungs
widriger Weiſe zwiſchen dieſem Porzellan herumbewegt hat
Was Riglin ſagte war ſeine Privatmeinung was er als
beauftragter Sprecher ſagen ſollte war ganz auf einen
anderen Ton geſtimmt Man kann vas Kachprüſen denn
der neue Stagatsſekretär Abg Haußhot den vereinbarten
Wortlaut der von Ricklin abzugebenden Erklärung veröffent
licht Sie fordert wenn man den Jnhalt einer mit viel zen
trümlicher Klugheit verfaßten langen Erklärung in einen
Satz zuſammenfaſſen darf daß jetzt die ſchon von den erſten
proteſtleriſchen Reichstagsabgeordneten Erſaß Lothringens

im Jahre 1874 beantragte Volks abſtimmung über das
künftige Schickſal des Reichslandes vorgenommen werde auf
Grund des Selbſtbeſtimmungsrechtes der Völker und zieht
einen feinen aber deutlichen Trennungsſtrich zwiſchen dem
was die elſaß lothringiſchen Abgeordneten im Rahmen des
Deutſchen Reiches für Gedeihen Freiheit und Gleichberech
tigung des Landes erſtrebten und ihrer jetzt nachdem durch
das Friedensprogramm des Präſidenten Wilſon die Frage
der Annexion von 1871 wieder zur Diskuſſion geſtellt iſt
erhobenen Forderung Wenn Herr Ricklind an die Stelle
dieſer vereinbarten Erklärung eine andere eigenen Fabrikats
geſetzt hat ſo iſt das ein Vorgang der in ſtraff organiſierten
Fraktionen auffallen müßte den aber gerade das elſäſſiſche
Zentrum auch vor dem Kriege ſchon gewiſſen Mitgliedern im
Reichstag wie Landtag öfters weitherzig verziehen hat

Wer freilich die elſäſſiſche Volksſtimmung der jetzt
werdenden Autonomie gegenüber richtig wiedergibt das iſt
kaum feſtzuſtellen Einen öffentlich erkennbaren Volkswillen
hierüber gibt es zurzeit nicht kann es nicht geben nachdem
vier Jahre lang die politiſche Meinungsäußerung des Volkes
mit radikalſter Vollſtändigkeit mundtot gemacht und die
jenige einzelner durch die raſch erlernte Kunſtfertigkeit der
Zenſur nur einſeitig ans Licht gelaſſen war Feſt ſteht nur
daß jeder der nun von der Autonomie ſtürmiſche Begeiſte
rung im ganzen Lande erhoffte ſeine Enttäuſchung ſich ſelbſt
zuzuſchreiben hat Solange die Autonomie nur Plan und
Wunſch war konnten viele die Forderung nachſprechen die
ſehr vielerlei unter dem Worte verſtanden bezw infolge der
Kriegserlebniſſe verſtehen gelernt hatten Nachdem der
Wunſch ſeine ganz beſtimmte Geſtalt angenommen hat iſt
die unausbleibliche Folge Ablehnung bei allen die ſich die
Sache anders gewünſcht hatten Das konnte man vorher
wiſſen Das mußte man in den Kauf nehmen auf alle Fälle
Zumal dann wenn die Autonomie kam als das Widerſpiel
eines Militärregiments wie es hier vier Jahre lang geführt
worden iſt und als Ablöſung einer Zioilregierung die den
militäriſchen Stellen eher unnötigen Vorſchub als den eigent
lich zu erwartenden Widerſtand geleiſtet hat ſelbſt in Sachen
wie der Mundtotmachung des Landtages den man durch den
Verſuch von Vorſchriften worüber er reden dürfe und
worüber nicht bekanntlich zum ſtreikartigen Verzicht auf jede
Debatte zwang

Es iſt angebracht gerade jetzt daran zu erinnern mit
welchem wahrhaft patriotiſchen Aufſchwung
im Auguſt 1914 auch das elſäſſiſche Volk in
den Kriegeintrat Er war nicht anders als anders
wo Und vielfach konnte man damals die Hoffnung aus



Iprechen Hören Jetzt erkömpfen wir uns durch Kriegs
leiftungen die Autonomie Es hat nicht ſollen ſe n Statt
deſſen mußte bald unter der künſtlich geſchaffenen Oberſläche
abſoluten poliliſchen Schweigens der Kampf gegen die An
zliederung des Landes an einen oder mehrere andere Bum
desſtaaten beginnen Und Stück für Stück wurde die anſäng
liche Hochſtimmung bis zur Vollſtändigkeit verwüſtet Das
Ergebnis iſt nun das unvermeidliche von einem zertretenen
Acker kann man nicht ernten Man muß erſt umpflügen und
neu einſäen Ob uns dazu die Zeit bleibt die der neuen
rarlamentariſchen und autonomen Regierung nötig iſt bei
den ſtarken inneren Reibungen die ſie zu überwinden hat
und die ihr durch das Fehlen einer als Dämpfung der eigenen
KFegenſätze wirkenden konſervativen Oppoſition noch erſchwert
werden das muß die Zukunft zeigen Wird die Zeit ge
wonnen dann kann hier mehr als anderswo noch viel ge
vonnen werden was jetzt verloren ſcheint

Die oberſte Staatsgewalt des Stagtes
Deutſch Oeſterreich

Wien 29 Okt Der vom Vollzugsausſchuß der deutſch
öſterreichiſchen Nationalverſammlung beſchloſſene Entwurf
über die grundlegenden Einrichtungen der Staatsgewalt von
DeutſchOeſterreich welcher in der morgigen Sitzung der pro
viſoriſchen Nationalverſammlung unterbreitet werden wird
umfaßt 17 Paragraphen und beſtimmt daß vorbehaltlich der
Beſchlüſſe der konſtituierenden Nationa verſammlung einſt
weilen die oberſte Staatsgewalt des Staates Deutſch Oeſter
reich durch die proviſoriſche Nationalverſammlung ausgeübt
wird Der Vollzugsausſchuß e aus drei Präſidenten
20 Mitgliedern und ebenſoviel Erſatzmännern wird die Be
zeichnung Staatsrat führen Der Staatsrat führt die Geſchäſte durch Veauftragte edem Beauftragten der nach
dem Miniſterverantwortlichkeitsgeſetz verantwortlich iſt wird
ein Staatsamt unterſtellt Einſtweilen werden Hlgende
Staatsämter eingerichtet Aeußeres Heerweſen Inneres
Unterricht Finanzen Landwirtſchaft Gewerbe Induſtrie
und Handel öffentliche Arbeiten Verkehrswefen Volks
ernährung Soziale Fürſorge Polksgeſundheit Krieg und
Uebergangswirtſchaft Der Staatsrat betraut einen der
Staatsſekretäre mit dem Vorſitz der Staasregierung das iſt
der Geſamtheit der Staatsſekretäre

Entrüſtung der Deutſchen Oeſterreichs
Wien 289 Oklober Wie die Blätter meldan haben die

deukſchen Rationalporä hen in ihrer geſtrigen S Hung über die
Art und Weiſe wie Graf Andraſſy die Note Wilſons beant
wortet hat ihre tiefſte Enträſtang ausgeſprochen da er ſich
weder mit der deutſchen Reich g noch mit dem Verteter
des Deutſchen Vollzugscusſchuſſes vorher ins Emvernehmen ge

habe Er habe ſo geheamdelt krotz des Entgegenkommens
deutſchen Rochsregierung in der Verforgung Deutſch O ſter

reichs und trotz der Hilfe deutſcher Soldaten t den
Alxpenländern und in den Karpethen für die Vertedigung Oeſter
reich Ungarns Die deutſchen nationalen Partie en erheben

egen ein ſolches unqualiſizierbgres Vorgehen entſchieden Ein
ruch Sie werden im deutſchen Voll ſchuß d auf

dringen daß das Stibſtbeſtmmnngsvecht Ocſterreichs
unbedingt gewahrt und der Friede im Einvernehmen
mil dem Deutſchen Reiche durchgeſetzt wird

e e

Beſtürzung und Unmut
Wien 28 Oktober Die Antwortnole des Grafen An

draſſy war in Abgeordnetenhauſe Gegenſtand der Erörke
rung Sie ricf unter den deutſch bürgerlichen Gruppen Beſkür

g und Unnmt hervor In dieſen Kretſen wird belont die
oke ſtelle ſich als übereilt der da iemerhalb woniger Tee die

Geſamtſitration

Die ſchöne Unbekannte
Eine luſtige Geſchichte von Eliſabeth Poſtler

14 Fortjetzung Nachdruck verbotenJch kann dir ſagen Erich ſie iſt ein Prachtmädchen und
ich kann Hertha darum beneiden ſo wie ich heute immer mit
ihr zu verkehren

Jch glaube auch die beiden Damen haben ſich ſehr lieb
antwortete der ſchweigſame Zuhörer raſch tat es denn Fräu
lein von Weſten nicht ſehr leid daß ihre Couſine krank war
und nicht an dem Vergnügen teilnehmen konnte

Freilich dat ihr das leid aber es ließ ſich doch nicht
ändern und deswegen kam ſie auf den tollen Einfall ſag
ſelbſt Erich weſches Mädchen käme auf ſo etwas

Der Angeredete nickte ergeben es war traurig aber
wahr Heinz ſchien ſeine Meinung von zu Hauſe zu er ählen
und auf das Haus des Präſidenten übertragen zu haben

Aber als endlich die Muſik verſtummte die Wagen fort
collten und ſelbſt der letzte Gaſt das Haus der Familie Rein
ſeid verlaſſen hatte und zwar auf ganz natürlichem Wege
jand auch der Baumeiſter nachdem er noch ein paarmal ge
dankenvoll auf und ab gegangen den feſten Schlaf den ihm
ſchon lange ſein keiner Freund Fritz zugedacht der ſchon
zum viertenmal vergebens an die Tür geklopſt hatte

Wie fühlte ſich aber der kleine Mann in dem Bewußt
ſein ſeiner Tugend als er am anderen Morgen oder viel
mehr Mittag beim Aufräumen in des Buumeiſters Zimmer
die Entdeckung machte daß ſeine Mühe und beſonders ſein
Zureden in betreff des Eſſens und Trinkens doch nicht um
ſonſt geweſen

Dies mußte er doch gleich ſeiner gnädigen Frau melden
Er begriff aber gar nicht warum ſie ſich uber dieſe erfreu
liche Tatſache totlachen wollte

Fritz kam zu der Ueberzeugung daß der große Johann
nicht ſo ganz im Unrechte war wie er früher giaubte wenn
er behauptete alle Vornehmen hätten ihre Launen und ging
wieder kopfſchüttelnd an ſeine Arbeit

Während er in den verödeten Feſträumen Möbel ab
ſtäubte und Fenſter öfſnete hatte er noch mehrmals Gelegen
heit ſich über ſeine Herrſchaft zu wundern

Im Zimmer ver Geheimrätin nebenan wurde eine ſo
lebhafte immer wieder von tollem Lachen unterbrochene
Unterhaltung r wie ſie Fritz ſein Lebtag nicht in dem
ſonſt ſo ſtillen Hauſe gehört

Wenn er nicht ein ſo ehrliches unverdorbenes Gemüt
Seſeſfen hätte er recht gut an der Tür horchen können was
die drei ſonſt ſo ernſten und geſetzten Leute eigentlich ſo aus
Rand und brachte

zweifellos eine ſolche Geſtalt 4 genommen

wäre bis zum lehken Augenbſickätte wögkch gweſen
t mit Teuiſcland zu verbls venda

n Gennit

Zur deutſchöſterreichiſchen Kationalverſammlung

Wien 28 Oktober In der heutigen Stzung des Volle der deutſchöſter wiſchen Nationalverſamm
ng berichlczen die Präſidenten Dinchver und Seitz über die

gelttige Konferenz mit den Miniſter des Acußern Graf An
aſſy Der Ausſchuß verhandelte hierauf über die heute ver

öffentlichte Note der öſterreſchungar ſchen Reg erung an Wilſon
Die diesbezüglichen Beſchlüſſe werden morgen verlau bart wer
den Der zugsausſchuß ſtanmie dem der Vollvertrel
vorzulegenden Entwurf einer Note an Wilſon zu und beſchio
die Beſtellung eines Beauftragten für auswärtige Aagelegenheiten Jn Ken Ernährungeangelegenheiten beſchſoß er mit

Vertretern der anderen Nationen für geme nſame Ernährungs
angelegenheiten ein gemeinſames Ernährungsdirektorium zubiden Schließlich wurde beſchioſſen der Nationalwerſammlung

Anträge betreffend die Herſtellung der vollen Preßfreiheit und
der Verſammlungs und Vereins reiheit vorzulegen

Eine neue Auslegung der öſterreichiſchen Note

Wien 28 Okt Zur Antwort der öſterreichiſchungariſchen
Regierung auf die letzte Note Wilſons erfahren die Blätter von
informierter Seite Wenn die öſterreichiſch ungariſche Regierung
ſich bereit erkläre ohne das Ergebnis der anderen Verhandlungen
abzuwarten falls es die Entente verlange abgeſondert in Ver
handlungen über Waffenſtjllſtand und Frieden einzutreten ſo be
deutet dies nicht das unbedingte Angebot zum paratfrieden
ſondern daß Oeſterreich Ungarn unter der Vorausſetzung daß die
Entente das Verlangen nach einer geſonderten Verhandlung ſtelle
auch dieſe Bedingung im Jntereſſe des Friedenswerks akzeptieren
werde Die Blätter weiſen darauf hin daß angeſichts dieſes Tat
beſtandes die großen Kämpfe an der italieniſchen Front von
neuem in voller Klarheit zeigen daß die Monarchie einen reinen
Verteidigungskrieg führt Die Blutorfer Italiens ſeien völlig
zwecklos nachdem Oeſterreich Ungarn auch bezüglich der ita
lieniſchen Aſpirationen das Programm Wilſons vorbehaltlos an
genommen habe falls Jtalien nicht Ziele hätte die über die
Forderun ilſons hinausgehen Andernfalls ſeidie Offenſive Staltens ein vollſtändig zweckloſes Unternehmen

Erzherzog Joſefs Aufruf an die Ungarn
Budapeſt 29 Okt Ungariſches Korr Bureau Erz

herzog Joſef gp einen Aufruf an die Nation gerichtet in
dem er mitteilt daß Seine Majeſtät ihn betraut habe in
mitten der kritiſchen Verhältniſſe eine Löſung zuſtande zu
bringen welche im Einvernehmen mit der Nation die voll
ſtändige Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit des Landes ver
wirklichen ſoll Auch ſollen die auswärtigen Verhältniſſe ſo
wie die Wehrkraft in vollſtändiger Selbſtändigkeit einge
richtet werden und eine Richtung mit Berückſichtigung der
Intereſſen der breiten Volksſchichten eingeſchlagen werden
Der Friede ſoll ſofort angeſtrebt werden und be
hufs einer Sicherung der Eintritt in den Bund der Nationen
erfolgen Sodann wird als oberſtes Ziel die Integrität und
Einheit des Staatsgebiets bezeichnet Die Proklamation
wendet ſich ſchließlich an alle Patrioten damit ſie ſich mit
Beſeitigung aller Gegenſätze und perſönlichen Intereſſen zur
Wahrung der geſetzlichen Ordnung des Landes in den Dienſt
der großen Sache der Nationen ſtellen

Für den Finſchluß DeutſcheBöhmens an Deutſchland
Wien 28 Oktober Jn Auſſig fand eine Vertrauens

männerverſammlung des Deutſchen Volksrates in Böhmen
ſtatt die ſich für den Anſchluß Deutſch Böhmens an das
Deutſche Reich ausſprach und an die Deutſche Nationalver
ſammlung in Wien eine Kundgebung urichtete worin als
deren erſte Aufgabe die Herſtellung einer dauernden ſtaats
rechtlichen Verbindung mit dem Deutſchen Reiche bezeichnet
wurde und die Errichtung einer Provinz De utſch
Böhmen verlangt wurde An den deutſchen Reichs
kanzler wurde ein Telegramm gerichtet in dem den un
erſchütterlichen Gefühlen unzerreißbarer Gemeinſamkeit mit

Nur einzelne Wort klangen ohne daß er s wollte deut
lich an ſein Ohr Wie Die Hertha iſt ein Prachtmädel ver
dreht den Männern die Köpfe ohne daß ſie dabei iſt
dann wieder Der liebenswürdige Schlingel hat ſeine Sache
brillant gemacht Hauptſächlich der Knalleffekt hat mein
ganzes Her gewonnen dem Landrichter dem alten Gecken
gönne ich die Schlappe von ganzem Herzen

Aber einen gehörigen Katzenjammer hatte das arme
Mädel das muß ich ſagen fiel die Geheimrätin ihrem
Gatten ins Wort wie ſie vorhin mit ihrer Armſündermiene
hereinkam um ihre Beichte abzulegen s ſchnitt einem ordent
lich ins Herz

Was ſollte ſich ein ſo harmloſes Landkind wie Fritz
daraus zuſammenreimen

Waren das Prachtmädel der liebenswürdige Schlingel
und das arme Ding mit der Armſündermiene in dem furcht
baren Katzenjammer ein und dieſelbe Perſon wie es nach
der Unterhaltung der Geheimrätin mit Gatten und Nef en
den Anſchein hatte Das ſchien nicht glaublich Es war
allerdings vorhin nur eine Dame da geweſen lange vor der
Beſuchszeit und das ſchlanke hübſche Fräulein ſah eher wie
der Uebermut ſelber aus als Fritz ſie die Treppen förmlich
heruntertanzen ſah Es blieb eben für ihn der Zuſammen
hang dieſes luſtigen Dreigeſprächs ein ungelöſtes Rätſel

Die Dame mit dem übermütigen Lachen die Fritz mit
der Armfündermiene durchaus nicht in Einklang bringen
konnte er hätte es freilich beſſer vermocht hätte er ſie die
Treppen herauf und nicht heruntergehen ſehen dieſe
Dame promenierte in Geſellſchaft eines ſchlanken jungen
Mannes in den weniger belebten Anlagen der Vorſtadt
jedenfalls um ſich den Vallkater vom geſtrigen Abend gründ
lich zu vertreiben

Ein ſehr paſſendes Paarx dachte unwillkürlich jeder der
die beiden hohen biegſamen Geſtalten hinter den entlaubten
Vaum und Strauchgruppen auftauchen ſah

So Heinzel ſagte jetzt die junge Dame ſtehen bleibend
hier trennen ſich unſere Wege und du biſt ſomit von deinen

Ritterdienſten gegen mich entbunden
Damit haſt du s überhaupt immer ſehr eilig Margot

ich kann dich doch erſt nach Hauſe begleiten war die beſtidere Entgegnung

Keine Widerrede junger Mann und daß du mir den
Delinquenten nicht entwiſchen läßt warnte ſie eindringlichnoch ein paar Schritte wieder mit ihm umkehrend

Jch werde vor ſeinem Schlupfloche wie eine Schildwache
auf D
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den deutſchen Stammeshrüdern Ausdruck verliehen und dem
Volke und der Regierung des Deutſchen Reiches verſichert
wird daß DeutſchVöhmen auf Grund des Selbſtbeſtimmungs
rechtes unbeugſam ſein Schickſal mit dem des geſamten deut
ſchen Volkes verbunden fühle

Keine Zurückziehung der öſterreichiſchungariſchen Trupper
aus Polen

Wien 28 Oktober Das Kriegspreſſequartier meldet
Wie von unterrichteter Seite mitgeteilt wird iſt die in
eſtrigen Blättern gebrachte Meldung über die Zurückziehung
eihege naakiſcher Truppen aus Ruſſiſch Polen völlig

unrichtig

Berlin 29 Oktober

Entehrende Bedingungen unannehmbar
Germania das Blatt des Staats

ſekretärs Erzberger ſchreibt Ein Teil der engliſchen Preſſe
glaubt im Waffenſtillſtand der der Vorläufer des zu ſchließen
den Friedens werden ſoll Deucſch and erniedrigende und ent
ohrende Bedingungen auferlegen zu können Die Abſicht dieſer
Blätter iſt unverkennbar auf den Präſidenten Wilſon ein
ſchüchternd zu wirken und zugleſch das deutſche Volk durch
Demütgungen zu entkräſten Wir ſind überzeugt daß deſe
Leute in beiden Fällen ihre Ziele nicht erreichen werden Vom
Präſidenten Wilſon glauben wir daß er nicht darrauf verzichten
kann der Mann ſeines feierlich künd enden Wor es ſeines Pro

gramms zu ſein Jedenfalls wiſſen wir auf das beſt minteſte
daß das deutſche Volk endehrende und ſe ne Exiſtenz vernſch
tende Bedingungen weder im Waffenſtillſtand noch im Frieden
ſelbſt ertragen wird Auch unſere Feinde ſollten die Wahrheit
des Sprichwortes nicht vergeſſen das ſogt Uebermut tut
ſelten gut Noch iſt die Kraft Deutſchlands
nicht gebrochen Noch ſtehen unſere Heere auf
feindlichem Boden Wer die Welt wirklich und ehrlich
zu beglücken wünſcht darf keinen Augenblick aus dein Auge
verlieren daß es nur einen Rechtsſrieden und nur e nen Rechts
frieden zu ſchließen gilt wie es Reichskanzler Prinz Max von
Baden in ſeiner Reſchstagsrede v 12 d M über allen Zweifs
klar ausgeſprochen hat

Wahlkampfbeginn in Amerika
Rotterdam 29 Olt Rach dem Rieuwe Rotter

damſche Conrant meldet die Daily Mail aus New York
vom Sonnabend Jn den Vereinigten Staoten iſt geſtern
durch den Präſidenten Witſon ein Manifeſt proklamiert wor
den in dem er darauf dringt daß am 5 November bei den
Wahlen ein demolratiſcher Kongreß gebildet wird um die
Einheitrichkeit in der Leitung zu ermöglichen und auch ſür
Euroya eine bedeutungevolle Lage irs Leben zu ruſen Der
Pr ſident erkennt die Vaterkamslicbe der Republikaner an
ſügt aber hinzu daß die Führer der Minderheit im heutigen
Kongreß ſeit Aucbruch des Krieges beinahe jede Gelegenheit
benützt hätten die Wahl der einzuſchlagenden Politik dem
Präf denten zu entreißen vnd ſie in die Hände der Männer
zu ſpielen die ſie ſelbſt dafür angewieſen hätten Der Präſi
dent betont ferner daß ein repubſlikaniſcher Kongreß die Füh

fönnte daß alle zu ergreifenden nahmen inmit von
Kampf und Obſtruktion getroffen werden müßten was in
Europa als Ablehnung der politiſchen Führung des Präſi
denten ausgelegt werden lönnte

Die Republikaner erließen ein Gegenmanifeſt aus dem
ihre erbitterte Simmung hervorgeht Sie behaupten daß
ſie im Verhältnis wehr für die Kriegsmaßnahmen getin
haben als die Demokraten und daß ſie Lei der Aufbringu ig
der Anleihe mitgeholfen opferwillig Steuern gezahlt urd

gen eine ſiktive Beſoldung Kricgsinduſtrien betrieben

S t T hBVeruhige dich liebes Kind ich werde ſchlau wie ein
Fuchs das zarte Täubchen in dieſen meinen Klauen fange

Ja paſſe ihm gut und geſchickt auf Vedenke wohl daß
eine junge Dame alles was in ihrer Macht ſteht tun muß
um einen Korb zu vermeiden

Womöglich hat der Edle ſchon ſchriftlich um meine Hand
angehalten was meinſt du Margeot ob ich ja ſage

Male den Teufel nicht an die Wand das wäre denn
doch über den Spoaß aber nun leb wohl und bringe recht bald
einen guten Bericht

Ein paar Minuten ſpäter kam der Landrichter Grün
ſerg ältig wie immer gelleidet aus ſeiner Wohnung Er war
noch nicht weit gegangen als er den jüngſten Reſerendar des
Gerichts aus einem Seitenwege der Promenade biegen ſah
Der Ausdruck ſeines holden Antlitzes war eitel Honig wie
er auf den jungen Mann losſtürzte Sie da mein lieber
Muſenius wie geht s und wie befindet ſich Jhr Fräulein
Schwe er Der Ball iſt ihr doch hoffentlich gut bekommen

Der Ball iſt meiner Couſine wie Sie doch wohl ſagen
wollten ausge eichnet bekommen Jch komme ſoeben von ihr

Das freut mich zu hören doch wünſche ich jetzt etwas
über das Vefinden Jhres Fräulein Schweſter zu hören mein
lieber Herr Kollege

Auch da kann ich nur Gutes melden vas Fieber läßt
ſchon nach

Das Geſicht des Landrichters nahm einen grenzenlos
dummen Ausdruck an der aber plötz ich einem freudigen Auf
blitzen wich heftig unterbrach er den Bericht des jungen
Mannes

So iſt die junge Dame alſo geſtern erkrankt das tut
mir zwar ſehr leid aber es erklärt ſich doch manches

Verzeihen Sie aber Hertha liegt ſchon ſeit einigen
Tagen im Bett Deswegen mußten wir auf das geſtrige
Vergnügen verzichten Sie Herr Landrichter haben ſich doch
ho fentlich recht gut unterhalten

Der Gefragte ſtutzte einen Augenblick dann ſeinen Be
gleiter fixierend ſagte er Ausgezeichnet himmliſch aber
ich nicht warum Sie noch jetzt das Jnkognito Jhrer
Schweſter ſo ängſtlich wahren wollen ſie iſt allerdings vor
der Demaskierung leider ein tiefer Seufzer unterbrach ihn

leider dem fröhlichen Feſte auf unerklärliche Weiſe ent
flohen Halten Sie der ganzen Welt gegenüber die Be

ſeſt ſie ſei es nicht geweſen die in dem duftigen
lauen Gewande alle Herzen gewonnen ich laſſe mich nicht

täuſchen ich
r beſter Herr Landrichter vor allen Dingen laſſen

ich entſchieden nicht da traue ich dir doch
zu

Sie uns umkehren die Promenade wird hier belebter und
wir wollen uns erſt in Ruhe verſtändigen
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Vorlage über den Kriegsſehlbetrag angenommen

e

Danach hätte ein einfo

eizen der Farmer feſtgeſetzt ſci aber nicht für die Baum
wolle der Pflanzer

Undere wie New York World und Evening Poſt
tie den Pr ſidenten unterſtützen ſehen ein wie ernſt der
Schritt des Präſidenten iſt Der Präſident hat in beiden
Häuſern des Kongreſſes nur eine kleine Mehrheit und es be
ſteht die Gefahr daß die Republikaner das Kräfteverhältnis
zu ihren Gunſten verändern werden New Vork Times
führt die NRot wendigkeit des Manifeſtes des Pr ſidenten auf
die Wühlereien Reo e velts und Lodges zurück Das Mani
eſt iſt auch zweifellos cin Aufruf zum Kampf in beiden
agern

aben Se en warum zum Belſpiel ein reits für den mung der beſerten Gebiete zu ergehen Keine der Forde

Wilſon und Rooſevelt
Rolterdam 29 Oltober Nieuwe Reccprdamſche

Courant meldet ca London Daily Telegecph meldet aus
New Vork vom Sonntkag dag die Wollen für Len Kongreß im
November auf einen Kcanpf zwiſchen den Anhängern Wil ons
und denen RKooſevells hincuelauſen trürdrn wobei die Aus
ſichten für bez ziemlich gleich ſind Wie immer der Ausgang
ſein wird Wilſon behält die Zügel jedenfalls in Händen

Das amerikaniſche Kriegsöefizit
Waſhington 29 Oktober Reuter Der Kongreß hat die

die einen
Aufwand von 6345 Millionen Dollar vorſieht

wilſons Grundſatz hinſichtlich der Fölle
Waſhington 29 Oktober Reuter Präſident Wiſon er

klärte in eigen Bericht an den Vorſitzenden der F nanz
ommiſſion hinſichtlich des dritten ſeiner 14 Punkte er beab

ſichtige nicht der inneren Wirtſchaftspo itik irgendwelche Be
ſchränkungen vorzuſchlagen Aber was für einen Tarif eine
Nation auch für notwendig halte er ſollte gleſchzeitig auf alle
Länder angewendet werden

Die Beſchküſſe der mitteleuropäiſchen
Nationglitäten

Philadelphia 28 Okt Niederländ ſche Preßagentur
Radis Nach dreitägiger Konferenz in der Unabhän jigkeits
halle in Philadelphia haben die Vertreter der mitteleuro
päiſchen Nationalitäten folgende Erk ärung abgegeben

Wir Vertreter von über 5h Millionen die zu einer
Reihe von Nationen gehören welche zwiſchen der Oſeſee dem
Schwarzen und dem Adriatiſchen Meere wohnen und
Tſchecho Slowalen Polen Südſ awen Ukrainer Litauer
italteniſhe Jrredento Griechen Zioniſten und Armenier um
ſaffen und ganz oder teilweiſe fremder Herrſchaft unter vor en
ind ſchlagen die folgenden Punkte zur Regelung auf der
Friedenz konferenz vor 1 Alle Regierungen leiten ihre Macht
von der Zuſtimmung der Regierten ab 2 Jedes Volt hat
ein Recht zur Organſſation ſeiner eigenen Regierung nach
ſolchen Grundſätzen und Vedingungen von denen es glaubt
daß ſeine Wahlfahrt Sicherheit und Glück am beſten geſör
dert werden 3 Daß der freien und natürlichen Entwicklung
er Jveale eines jeden Staates ihre normale ungehinderte

Entſalteung geſtattet wird wenn dieſe Richtung nicht die
gemeinſamen Intereſſen aller ſchädigt oder bedroht 4 Daß
keine Geheimdipiomatie beſtehen ſoll Die Vereinbarungen

c

Awiſ hen den Nationen ſollen vor ihrer Ratifizierung bekannt
gegeken werden 5 Daß ein Weltvölkerbund durch einen ge
meinfamen und verpflichtenden Vertrag zum aufrichtigen und
praltiſchen Zu ammenwirken gebildet werden ſoll um die Ge
rechtigkeit und dadurch den Frieden zwiſchen den Nationen
zu ſichern Jm Laufe nnferer Geſchichte waren wir die Ge
knechteten und Oxfer angriſfzſüchtiger ſelbſtändiger Nationen
und autolratifcher Dynaſtien und der Eewalt durch die
Waffen Wir erduldeten die Zerſtörung unſerer Städte
Törfer Heimſtätten und Länder Das Recht der freien Rede
und das Verſammlungsrecht iſt uns verſagt worden

Profeſſor Maſaryk ſetzte die Jdeale der mitteleuropäiſchen
Nationen und die VRedeutung der Erklärung auseinander und
bat um die Unterſtützung Amerikas

Balfour über die Frage der Scheldemünöung
HSaag 29 Okt Nieuwe Courant erfährt von ſeinem

Sonder Korreſpondenten aus London Jch lenkte die Auf
merkſamfeit von Staatsſekretär Balfour auf den Artikel des
Echo de Paris über die niederländiſche Reutralität und die

Mündung der Schelde und verwies auf frühere Erklärungen
Greys Churchills und Cecils die im Namen der engliſchen
Regierung verſichert haben daß England niemals die nieder
ländiſche Neutralität durch Forcierung der Schelde ver etzen
würde e antwortete mir mit der Erklärung daß die
engliſche Politik in dieſer Hinſicht unverändert ſei

Deutſches Reich
Der Kaiſer an den Grafen Schwerin

Berlin 29 Oktober Präſident Graf Schwerin hat auf
ſeinem Krankenlager vom Kaiſer folgendes Teegramm er
halten Jch höre von Jhrer Erkrankung mein lieber Graf
und bitte Sie meine herzlichſten Wünſche ſür baldige Ge
aſege als einen Vewels meiner beſonderen Verehrung auf
ufaſſen

Sohe Ordensauszeichnungen
Verlin 29 Okt Der Reichsanzeiger gibt die Verleihung

des Schwarzen AdlerOrdens an den württembe giſchen Kriegs
miniſter Generaloberſt v Marchlaler und des Roten Adler Ordens
erſter Klaſſe mit Schwertern an den bareriſchen Kriegsminiſter
ſang insratb und den ſächſiſchen Kriegsminiſter v Wilsdorf be

Gegen die Bürgerkriegshetze der Unabhängigen
Aufruf der oſt preußiſchen Sozialdemo

kraten
Der Bezirksverband Oſtpreußen der ſo ialdemokratiſchen

Parti richtet einen Aufruf an das werktälige Volk Oſt
preußens Er legt darin die Gründe dar welche die Ver
treter der Sozialdemokratie beſtimmen mußten gegenwärti
in die Regierung einzutreten und wendet ſich dann ſcharfgegen den Putſchismus ürd die Surgerkriegeheg der Un

ashängigen Das Zentralorgan der Unabhängigen die
Leipziger Volkszeitung habe am 22 Oktober erklärt Jn

der Räumungsſrage muß zu Taten übergegangen werden
r Beſehl zur unverzüglichen Räu

rungen die Wilſon bisher auſgeſtellt hat iſt unannehmbar
Dabei müſſen ſo ſagt der Aufruſ dieſe Volksanwälte

wiſſen daß bei bedingungs oſer Zim r beſetzten Gebiete die feindlichen Hecresmaſſen nach Deutſchland folgen
und unbeſchreibliches Krieg elend über Millionen deutſcher
Tolksgenoſſen bringen würden Sie heffen auf die gewalt
er Revolutien und den EVürgçerkrieg in Deutſchland als
olge dieſes Elends um auf dieſe Weiſe die ſogenannte

Diktatur des Proletariats nach ruſſiſchem Muſter in Deutſch
land zu errichten Die ſoz aldemokratiſche Partei Deutſch
lands appelliert an die Einſicht des werktägigen Volkes Oſt
preußens Sie iſt überzeugt daß es mit ihr gemeinſchaftlich
alle Friedensſtörer von rechts und links zurückweiſen und
die jetzige Regierung vertrauensvoll in ihrem Friedenswerk
unterſlüten wird Beharren die Machthaber der feindlichen
Länder darauf dem deutſchen Volke einen bedingungsloſen
Frieden au zuzwingen der unſere Freiheit und unſere wirt
ſchaftlichen Lebenskräſte vergewaltigt dann ſtehen wir weiter
ur Landesverteidigung wie am 4 Auguſt 1914 getreu uns

ſelbſt getreu unſerem Volk und ſeiner Zukunft

Die Polen bleiben dem Reichstag fern
Die polniſchen Reichstagsabgeordneten gedenken den

weiteren Reichstagsſitzungen nicht mehr beizuwohnen Ein
förmlicher Fraltionsbeſchluß liegt aker nicht vor Man beab
ſichtigt damit eine weitere Auseinanderſetzung über die po
niſchen Anſprüche im Reichstage zu vermeiden Die Regie
rung hat daraufhin die Vertreter der Polen nicht mehr zu
den Beratungen über die Antwort auf die letzte WilſonNote
hinzugezogen

Wieder ein Verſammlungsverbot
Die von der Zentrale für Völkerrecht für Montag abend

nach den Sophienſälen in Berlin einberufene Verſammlung
iſt verboten worden Die zahlreichen Erſchienenen
mußten wieder umkehren Als Vortragender war Herr von
Gerach angekündigt Ueber die Gründe des Verbots iſt
nichts bekannt Die Verſammlung ſoll nunmehr am 7 Nov
ſtattfinden

Es wird Zeit daß der neue Geiſt in der Verwal
tung mit dieſen ärgerlichen Rückfällen in frühere Bräuche
fertig wird Offenbar arbeitet die bureaukratiſche
Maſchine noch immer nicht mit der nötigen Vin An
ernſihaſte Obſtruktionsabſichten gegen die Volksregierung
möchte man nicht glauben Um ſo ärgerlicher ſind dieſe ewigen
Verſäumniſſe deren Wiederholung deeſelbe Wirkung wie eine
planmäßige Schädigung der Regierungs
autorität haben muß

Noch keine Befeitigung der Schnellzugszuſchläge
Berlin 29 Olicber Jn Borliner Zeitungen findet ſich die

Mittelung daß die deutſchen Eiſenbahnen den Abbau der Ver
teuerung des Tarellzugſahrpreifſes zum 1 April 1919 durch
Hercbſeßung um 50 Prozent beabſicht gen Dieſe Nachricht iſt
unzulreffend An zuſtändiger Stelle ſt von einer ſolchen Ab
ſicht nichts bekannt Die Veo teuerung der Schnellzugspreiſe iſt
ſo gehal cn Löſung einer Schnellzugkar e der höheren Klaſſe
daß ihre Be eit gung jederzeit ohne weileres mög ch iſt Sie
iſt denn auch in Ausſicht geneewnen ſobald die Betriebsver
hältn ſſe es zulaſſen Leider ſt die Betriebslage zurzeit ſchwie
riger denn je So lange den Eiſenbahnen die Beförderung
wichtiger Lebensmittel wie z B Kartoffeln noch Schwierigkeit
bereitet kann an eine Aufhebung der Zuſchläge nicht gedacht
worden

Efner der es mit Deutſchland wohlmeint
Er will Deutſchland nur einen Schaden rſatz zwiſchen 40

und 50 Millionen der an urſere Feinde einſchließlich Bel
giens zu leiſten wäre auferlegen Damit könnten wir wohl
zu rieden ſein und wir würden die Zah ung ohne Schwierig
keit gufbringen wenn dieſer Wohlmeinende nicht leider
nur der Druckfehlerteufel wäre Jn Wahrheit gedenkt uns
der Vielverband nach der Morning Poſt eine Entſchädi
gungsplicht von 40 bis 50 Milliarden alſo tauſend
mal mehr auf upacken Macht auf den Kopf der Bevölke
rung jeden Säugling vom erſten Lebenstage an eingerechget
faſt 1000 Mk So iſt die Meldung zu rerſtehen die wir in
der letzten Nummer unter der Ueberſchrift Vor der Bekannt
abe der feind ichen Vedingungen veröſfentlichten und in

der eben infolge eines Druckfehlers nur von 40 50 Millionen
Mark die Rede iſt

Halle und Umgebung
Ha Oen 39 Oktober 1918

Die Fertigſtellung der Stücke der 8 Kriegsanleihe
Die Tatſache daß die Stücke der 8 Kriegsanleihe teilweiſe

noch nicht in die Hände der Zeichner gelangt ſind hat Anlaß zu
allerhand törich en Gerüchten gegeben Selbſtverſtändlich liegt
auch für diejenigen Zeichner der 8 Kriegsanleihbe die ihre Stücke
bisher noch nicht empfangen haben ein Grund zur Beſorgnis nicht
vor Im übrigen ſei nachdrücklich darauf hingewieſen daß die
Ausgabe ſämtlicher Stücke der 4Lproz Reichsſchatzanwei ungen
und der Stücke von 100 Mark bis einſchließlich 1000 Mark der

roz Reichsanleihe an die Reichsbankanſtalten zur Weiter
leitung an die Vermittlungsſtellen und Zeichner bereits erfolgt
iſt Die noch fehlenden Stücke der 5proz Reichsanleihe zu 2000
5000 10 000 und 20 000 Mark dürften bis Ende November d Js
zur Ausgabe gelangen Außerdem bleibt zu beachten daß die
ienigen Zeichner auf die 8 Kriegsanleihe die zurzeit noch nicht
im Beſitz endgültiger Stücke ſind auch jetzt noch durch Vermittlung
ihrer Zeichnungsſtellen Zwiſchenſcheine Jnterims cheine erhalten
können die ſich ebenſo wie die endgültigen Stücke jeder Zeit ver
kaufen und bei den Reichsdarlehnskaſſen beleihen laſſen

Die Ausgabe der Stücke für die 9 Kriegsanleihe wird ebenſo
wie dies bei der v Kriegsanleihe geſchehen iſt nach Möglichkeit
beſchleun gt werden Dabei wird wiederum darauf Bedacht ge
nommen werden daß die kleinen Zeichner der 5proz Reichsanleihe
von 100 500 Mark die im Gegenſatz zu den Zeichnern von

1000 Mark und mehr keine Zwiſchenſcheine bis zum Empfang der
endgültigen Stücke erhalten ihre Stücke zuerſt bekommen Dieſe
werden mit möglichſter Beſchleunigung fertiggeſtellt und voraus
ſichtlich im April n Js ausgegeben werden

Wünſchen Zeichner von Stücken der 5proz Reichsanleihe unter
1000 Mark ihre bereits bezahlten aber noch nicht gelieſerten
kleinen Stücke bei einer Darlehnskaſſe des ine u beleidhenſo können ſie die Ausfertigung beſonderer Zwiſ gen zwecks
Verpfändung bei der Darlehnskaſſe beantragen die Anträge ſind
an die Stelle zu richten bei der die Zeichnung erfolgt iſt DieſeZwiſchenſcheine werden nicht an die Seichner und Vermittlungs

ſtellen ausgehändigt ſondern von der Reichsbank unmittelbar der
Darlehnskaſſe übergeben

Daß die Fertigſtellung nicht ſchneller v t erklärtaus der drohen gedt de De ralen le h

Der Oberpräſident hat nach

mehr als 60 Mitlioneny und aus der Sgr mit der im
Hinblick auf den Wertpaviercharakter der deren Drudunbedingt verfahren werden muß

Gedenket der Armen Die Wohltätigkeitsvereinigung der
Zigarrenköpſchenſammler zu Halle beſprach den ſtändig abnehmen
den Eingang von Zigarrenköpfchen unbrauchbaren Zigarren
Zigarrenbändern Flaſchenkapſeln Silberſtanniol und alten
Metallteilen aus deren Erlös armen Waiſenkindern namentlich
ſolchen gefallener Soldaten notwendige Kleidungsſtücke zu Weihmachten be chert werden ſollen Freigemachte Pakete von außer

halb finden dankbare dung ders iſt eilige Zu
ſendung von Zigarrenköpfchen der guten Verwendung halber er
wünſcht Außer Herrn E Lehmann Leſſingſtr 38 nehmen die
in der Stadt verzweigten Nebenſtellen wo Plakate aushängen
alle Gegenſtände an ebenfalls Geldſpenden ferner der Leiter
Herr Kaufmann Reinhold Aßmann Gr Ulrichſtraße 49 An
meldung armer Waiſenkinder zur Beſcherung bei Herrn Buch
bindermeiſter E Lehmann Leſſingſtr 38 vom 1 bis 15 November

Eine ſeltſame Vrandurſache An der Ede Mühlweg
Henriettenſtraße ſtieß ein Straßenbahnwagen mit einem Reiſe
gepäckwaren zuſammen wobei letzterer zur Seite geſchleudert
wurde Eine im Jnnern des Wagens befindliche Laterne fiel
durch den Anprall zu Boden und ſetzte mehrere Gepäcſtüce in
Brand Durch die Feuerwehr wurde der Brand in kurzer Zeit
gelöſcht Die Schuldfrage iſt noch nicht geklärt

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen lädt
zur Geſamtvorſtandeſitzung auf Donnerstag abend 8 Uhr nach
dem Ratskeller ein mit folgender Tagesordnung 1 Eingänge
2 Glaube und Raturwiſſenſchaft 3 Jetzt hat das deutſche Volk
das Wort 4 Das Eebot der Stunde 5 Vereinsangelegen
ar Rege Veteiligung und Teilnahme der Damen iſt er

wünſcht

Provinzial Nachrichten

Merſeburg 29 Oktbr Bee Krankenhauſfe brach heute mittag ein Dachſtuhlbrand aus der von dem
Perſonale und der Feuerwehr zwar bald gelöſcht werden konnte
aber immerhin einigen Schaden hintertaſſen hat

Helbra 29 Okt Ausſchrelbung der Apotheke
ichtleiſtung durch die jetzige Be

ſitzerin die Ausſchreibung der Konzeſſion zum Weiterbetriede der
hieſigen Apotheke angeor

Aſchersleben 29 Okt Schenkung Die Terra G
für Samenzucht hier hat weitere 25 000 Mark zur Ertüchtigung
der Volks und Mittel ſchuljugend geſtiftet

Duderſtadt 28 Okt Der Zug nach der ruhigen
Gegend Jn den letzten Tagen wurden hier von der
Firma Underberg in Rheinberg Nheinland Fabrikanten
des Voonekamp drei Häuſer angekauft das Hertwigſche
an der Marktſtraße für 90 000 Mark eins vom Maurermeiſter
Borchardt vorm Weſtertor und eins vom Lehrer Grobecker
in der Kardinal Kopp Straße Dieſe werden von der Firma
rerwandten und bekannten Familien die die Rheingegend
wegen der Flieger und Kriegsgeſahr zu verlaſſen gedenken
bezogen werden

Wittenberg 28 Okt Vier Zentner Fleiſch
Jn der Nacht zum Sonntag wurde unweit des zwiſchen
Pratau und Seegrehna belegenen Vorwerks Hohenroda von
einem Sicherheitsbeamten ein verdächtiges Fuhrwerk anger
halten Beim Unterſuchen der Ladung ſtellte ſich heraus daß
auf dem Wagen etwa 3 Zentner Rindfleiſch und 1 Zentner
Schweinefleiſch verladen waren Das Fleiſch ſollte nach An
gaben des Geſchirrführers eines Fuhrmanns aus der Deſſauer
Straße von Gohrau in Anhalt ſtammen und nach hier ge
ſchmuggelt werden Die Ladung wurde beſchlagnahmt

Saalfeld 29 Oktbr Aus den Fabrikräumen der
Firma Heinze Keil in Graba wurden Ledertreibriemen im
Werte von ungefähr 7000 Mark entwendet

Halberſtadt 29 Oktbr Wahre Raubzüge, bei
denen ihnen für mehrere Tauſende von Mark Diebesgut in
die Hände fiel haben hier der fahnenflüchtige Musketier
Worff aus Wehrſtedt und der Arbeiter Ernſt Hartge unter
nommen ohne daß man ihrer zunächſt habhaft werden konnte
Während Wolff noch immer flüchtig iſt ſtand am Sonnabend
Hartge und wegen Hehlerei eine Reihe Helfershelſer vor der
Strafkammer Er geſtand nur PF ihm bereits einwandfrei
nachgewieſene Einbrüche beim Kaufmann Schönborn Wehr
ſtedt und der Landwirtswitwe Bräumer in der Bakenſtraße
zu Harige wurde in der Kirche verhaſtet als er der Trau
ung ſeiner Schweſter als Trauzeuge beiwohnen wollte Die
Strafkammer verurteilte ihn wegen der zwei Einbrüche zu
2 Jahren 9 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt
Sechs weitere Angeklagte kamen mit Gefängnisſtrafen von
6 Monaten bis herab zu 3 Tagen davon

X D ſſu 29 Okt Kindes mord im Fieberwahn
Der an der Grippe ſchwer erkrankte 30jährige Buchhalter Max
Metzel in der Sophienſtraße riß geſtern ſeinen W Jahr alten
Sohn aus der Wiege faßte das ſchreiende Kind an den Füßen
und ſchlug es mit dem Kopfe auf die Diele ſo daß der Tod ſofort
eintrat Hierauf verſuchte der unglückliche Mann die Scheibe
einzuſchlagen um ſich aus dem Fenſter zu ſtürzen Hausbewohner
feſſelten den im Fieberwahn Raſenden und ſorgten für ſeine
Ueberführung nach dem Kreiskrankenhauſe
Leipzig 29 Okt Für 20 Millionen Markſtädtiſche

Gutſcheine Zur Behebung des Mangels an Umlaufsmitteln
haben Rat und Stadtverordnete der Stadt Leipzig beſchloſſen
Gutſcheine auszugeben und zwar 1 Million Stück 5 Mark Gut
ſcheine und 750 000 Stück 20 Mark Gutſcheine zuſammen alſo für
20 Millionen Mark Nennwert Mit der Ausgabe der Gutſcheine
wird am 29 Oktober von der Stadtkaſſe begonnen werden

Leipzig 29 Oktober Dem Stadtverordneten
kollegium liegt folgender dringlicher Antrag vor Den Rat
um Einbringung einer Vorlage zwecks Einführung des gleichen
und allgemeinen Wahlrechts mit Verbältniswahl und
gebundenen und verbundenen Liſten ohne Wahlkreiseinteiluw
auf Grund der Städteordnung für die Stadtverordnetenwahl zu
erſuchen Der Antrag trägt mehr als 15 Unterſchriften und iſt
das Ergebnis von Beratungen die in der Fraktion der erſten
Abteilung über die Reformen des Stadtverordnetenwahlrechts
gerflogen worden ſind

Rudolſtadt 28 Okt Landgerichts präſident
Wolle Jm 77 Lebensjahr iſt hier der Präſident
unſeres Landgerichts Geheimer Oberjuſtizrot Hermann
Wolle geſtorben Am 13 März 1916 konnte er ſein 50fjäh
riges Dienſtjubiläum begehen

Sport Nachrichten der SaaleFeitung

urnen Von den BeſchlüſſenGeſtaltung der Wettkämpfe im T
der in Braun g ad gehaltenen Sirung der Deutſchen Turner
71 ſind von Bedeutung die Aenderungen der Wetturnordnung

r den Zwölftampf die volistümlichen Uebungen be
ſchränkt au vrun itſorung Stabhochſprung 100 Metera den o Meter 1 viürden Stein

n den volkstüml Seeine unter anuiqhe



und brachte

machen Dann traf er allerlei

lichen Uebungen ſtatt Der Antrag betreffend eine gleichzeitige
Teilnahme am Zwölftampf und Sechskampf wurde abgelehnt Jm
Hinblick auf die letzten Anregungen des Deutſchen Reichsaus
ſchuſſes für Leibesübungen ſei noch hervorgehoben daß den einzelnen Kreiſen der D T empfohlen wurde ein Wetturnen mit
über 40 Jahre alten Tprnern einzuführen um Erfahrungen hierin
zu ſammeln ebenſo die Veranſtaltung von gemeinſamem Frauen

vermiſchtes
Eine Bahnpoſtladung durch Feuer zerſtört
Berlin 29 Oktober Priv Tel Jn der Nacht zum

28 Oltober iſt ein vollbepackter Bahnpoſtwagen dem ſieben
Beamte und Unterbeamte beigegeben waren auf der Fahrt
von Poſen nach Breslau vollſtändig ausgehrannt Die Be
amten konnten nur das nackte Leben retten Die Urſache des
Brandes iſt vorläufig unbelannt

Eine h h bei einem Raubüberfall kam in
einer Verhandlung vor m Frankfurter Schwurgericht zur
Sprache das gegen die Metalldreher Hornberg und Ochs ver
handelte Die Angeklagten hatten im Verein mit einem uner
mittelten Dritten herausbekommen daß in der Villa des Fuhr
unternehmers Bill etwas zu holen ſei und daraufhin einen regel
rechten Raubzug dorthin unternommen Die Einbrecher fanden
zunächſt auf dem Hofe eine Kiſte die Sektflaſchen enthielt Dieſe
erbrachen ſie zunächſt und ſtärlten ſich für ihre weiteren Vorhaben
Dann begaben ſie ſich in das Dachgeſchoß und holten mit großer
Frechheit verſchiedene Sachen heraus die ſie im Garten einpacken
wollten Ueber das Geräuſch erwachten aber die Bewohner Die
beiden Angeklagten erhoben ein märhtiges Gebrüll und hofften
dadurch ihre Opfer einzuſchüchtern Der Ehemann Bill warf ſich
aber entſchloſſen den beiden entgegen und packte je einen von
ihnen mit jeder Hand Er hätte e auch feſtgehalten wenn ihm
nicht einer der Verbrecher ein Meſſer in den Arm gerannt hätte

Jn dieſem Augenblick erſchien die Tochter Bills die ſich ein Ge
und ſtreckte einen der Angreifer mit einem

wuchtigen Kolbenſchlage nieder Dem anderen gelang es zu ent
fliehen doch wurde auch er bald ermittelt Das Schwurgericht
verurteilte Ochs zu neun Hornberger zu ſieben Jahren Zucht
haus jeder erhielt außerdem 10 Jahre Ehrverluſt S H

Der Totengräber auf der Totenbahre Totengräber ſind von
Natur und von Beruf beſinnliche Menſchen die nicht mit der
großen Maſſe gehen Siehe Hamlet Jn der Umgegend von
Karlsbad beſchloß der Totengräber einer kleinen Gemeinde aus
dieſem Jammertal freiwillig auszuſcheiden Nachdem er ſo vielen
anderen das letzte Bett beſorgt ging er daran ſein eigenes zu

Vorbereitungen Er ordnete ſeine
Verhältniſſe und nachdem er alles erledigt hatte zog er ſich ſeinen
beſten Anzug an und ſchloß ſich im Totenhaus der Gemeinde ein
Hier rückte er die Totenbahre zurecht legte ſich darauf und ſchoß
fich eine Kugel in den Kopf Er hatte aber ſchlecht getroffen denn
er lebte noch und kam wieder zum vollen Bewußtſein Um nun
doch ſeinen Zweck zu erreichen ergriff er von den im Totenhauſeoufgeſchichteten Menſchenknochen einen ſtarken Schenkelknochen

ich damit eine ſchwere Schädelverletzung bei die
ſeinen Tod herbeiführte Der Mann galt bei Lebzeiten als
Sonderling und ſoll wegen einer zu erwartenden Strafe in den
Tod gegangen ſein für den er eine ſo nerkwürdige Form wählte

S II
Amerikaniſches Freundſchaftsbannner Der Pariſer Stadtrat

hat von dem Bürgermeiſter von Pittsburg in

wehr beſorgt hatt

enſylvanien ein
Geſchenk bekommen Es iſt dies dem Journal nach ein Banner
in den Farben der Stahlſtadt ſchwarz und gold das zur Er
innerung an den in den Vereinigten Staaten wie ein zweites
Rationalfeſt gefeierten 14 Juli hergeſtellt wurde An dem
Banner befindet ſich eine auf Pergamentpapier rigen
Adreſſe die in beredten und warmen Worten die lebhafte Sym
pathie zum Ausdruck bringt die Pittsburg für Paris im be
jonderen und Frankreich im allgemeinen empfindet und die außer
dem noch eine eingehende und farbenreiche Beſchreibung von ver
in Pittsburg abgehaltenen Feier des 14 Juli enthält b

Eine neuertige St Sudrorriqhtuna an Gebänden die als
Faradazſcher Käfig wirkt wird in der Wirtſchaftszeitung der

Jentralmächte vorgeſchlagen Sie läßt ſich in der Weiſe her
ſtellen daß eine elektriſch leitende Hülle um das zu ſchützende Ge
bäude durch Metalliſierung der Bedachung mittels des bekannten
Metall pritzverfahrens gelegt wird Das Metall Kupfer Alu
minium Zink muß die Elektrizität gut leiten Die metalliſch
gemachte Bedachung wird bei dem Einſchlagen eines Blitzes ge
laden und hindert die elektriſche Entladung in das Gebäude ein
zudringen Zur Ableitung der Entladung in den Erdboden dient
ein Kabel Die auf das Dach aufgeſpritzte metalliſche Hülle dient
gleichzeitig als utz gegen die Witterungseinflüſſe und kann
mit einem Patingeffekt ausgeſtattet die künſtleriſche Wirkung des
Gebäudes erhöhen a

Schwere Grippe in Frankreich Das Baſler Volksblatt
meldet Durch ſoeben aus Paris in Baſel eingetroffene Neutrale
wird verſichert daß die Grirpe in Frankreich in überaus ſcharfer
Form auftritt Die Regierung tut was ſie kann um die Grippe
als möglichſt harmlos hinzuſtellen Jn Paris wird wegen Per
ſonalmangels nur alle drei Tage Poſt ausgetragen Jn einer
ſüd franzöſiſchen Stadt liegen 30 000 kranke amerikaniſche Sol
daten Ungehener wütet die Epidemie in der ſranzöſiſchen Armee
wo ſie tquſende von Todesopfern fordert Ganze Regimenter
müſſen infolge der Grippekrankheit aus den Kämpfen ausſcheiden
Jn Paris ſelbſt ſind täglich 300 bis 400 Todesfälle an Grippe zu
verzeichnen Lok Anz

Die Grippe leicht heilbar Jn ärztlichen Kreiſen erregen
wie uns aus Wien gemeldet wird Mitteilungen über die Heil
barkeit der epidemiſchen Lungenentzündung Aufſehen die Ober
arzt Dr Philipp Leitner macht Als Erreger der Krankheit
wurde ein Streptokokkus feſtgeſtellt Die neue Behand
jungsmethode Leitners geht dahin die Streptokokken durch Ein
ſoritzungen von Sublimat eines ſtark desinfizierendenQueckſilberſalzes in die Blutbahn abzutöten und dadurch der
Krankheit ein raſches Ende zu bereiten Von den erſten zweiund
zwanzig mit Sublimat behandelten Fällen von Lungenentzündung
ſtarh kein einziger Die Sterbkichkeit ſank von 80 Proz auf Null

Das Schwein im Rampenlicht Nicht nur in Deutſchland iſt
es in der Zeiten Rot äblich geworden Schauſpielern als Zeichen
des Beifalls ſtatt Blumen nabrhaſtere Gegenſtände zu verehren
Auch in den neutralen nordiſchen Ländern hat ſich dieſe Gewohn
heit eingebürgert Es begann mit einem Quantum Kaffee
dann kam ein beliebter Schauſpieler mit einem Sack Kartoffeln
an die Reihe und jetzt hat Apſfala einen Rekord er ihee
reichte man Mary Johnſon ein ganges Schwein auf die Bühne
Wenn das der ſelſge Kalchas erlebt hätte er hätte nicht zu ſenfzen
brauchen Blumen nichts als Blumen b

Nordameritaniſche Anſchauung von Deutſchland Jn der Mitte
des vorigen Jahrhunderts war in den nord amerikaniſchen Schulen
ein Lehrbuch der Geographie Geograph for beginners von
Parley viel in Gebrauch Dasſelbe enthielt 160 Seiten und war
mit vielen Holzſchnitten verſehen Europa wird auf 24 Seiten
Deutſchland Holland und die Schweiz auf drei Seiten behandelt
Suf Deutſchland ollein kommen 15 Zeilen Der kurze Abſchnitt
peginnt mit den Worten Deutſchland liegt nördlich von der
Türkei Die Deutſchen ſind r
auch ſind ſte große paen s Land iſt ſehr bevölkert und rei
an ſchönen Städten Auch finden ſich dort viele düſtere Wälder
wo eine große Menge Pech verfertigt wird Das letztere ift
ſeider richtig und wir haben jetzt gerade genug davon

Eine weogeſchwemmte Römerbrücke Vom letzten Hochwaſſer
ſind die beim Abbruch ſtehengebliebenen Funvamente der alten

e e la e Be be enen mit eiſernen Klammern naegoſſenlosgeſpült und zu Tal getrieben worden

erfindſam in der

N

W

hütte genehmigte die Anträge der Verwaltung

Nur keine Knauſereci Noiar Söderlands Braui ſo er
zählt ein ſchwediſches Blatt war ein ſehr verſtändiges Mäd
chen und als ſie ihrem bis über die Ohren verliebten Bräutigam
vorſchlug für jeden Kuß lolle er ein 25 Oereſtück in die Spar
büchſe tun eilte der Notur ſofort in die Stadt und kaufte ein
großes Sparſchwein mit einem Spult im Rücken Die ganze
Brautzeit hindurch wurden nur 25 Oereſtücke geſammelt und als
der Hochzeitstag feſtgeſetzt war war das Schwein ſo gerfropft
voll Münzen daß es beim Schütteln nicht einmal mehr klapperte
Am Tage vor der Hochzeit ſchlug der Notar vor das Schwein zu
zerſchlagen und den Jnhält zu zählen Geſagt getan Der Rotar
zählte und zählte vnd war ſchon bis zu 65 Kronen gelangt als
er plötzlich rief Ein Goldſtück Wer hat das hineingeſteckt

Ach ſagte die Braut denkſt du alle ſind ſo knauſerig wie

Ein guter Toſch Ein Framoſe ſo erzählt der Cri
de Paris der ſich in vergangenen Winter mit einem
warmen Pcelhz angetan in den Petersburger Straßen erging
wurde plötzlich von ew n Wndividuum angehalten das ihm den
Revolver mit den Worten auf die Bruſt ſette Dein Pelz wird
mir gercde gut paſſen Mich friert gib ihn her Da gegen
dieſe höſliche Auffrrderung jeder Einwand vergebens geweſen
wäre bleb dem Angeredeken nichts weiter übrig als feinen
Mantel auszuzichen Er verlor indes wecht die Geiſtesgegen
wart ſondern bat den Uebekannten ihm doch wenigſtens den
ſeinen zum Tauſch zu überlaſſen weil er ſich zu erkäſten fürchte

du

Der Straß nräuber williote auch ein und überließ dem Fran
zoſen ſeinen ſchmutzigen Mantel den dieſer nicht ohne Wider
ſtreben anzeg Kaum war er zu Hauſe angekommen als er
das neuerworbene Kleidungsſtück abwarf und es näher beſah
Seine Freude und ſein Erſtaunen waren nicht gering als er in
einer der inneren Taſchen ein Päckchen bamerkte in dem er
25 Tauſendrubelnot n fand die ſelbſt bei dem ſchlechten Kurs
den Wert mehrerer Pelzmäntel überſtiecgen Zweifellos war
auch dieſer Mantel die Veute eines ähnlichen Raubzuges ge
weſen und der Dieb der ſich möglichſt ſchnell nach einer noch
wärmeren Umhüllung umſah hatte ſich nicht erſt e Zeit ge
nommen die Taſchen des ziemlich ſchäbig ausſohenden Ueber
ziehers zu unterſuchen h

Briejkaſten
Jeder Anfrage t Ote etzte Abonnementsgutttung detzu gen

K S in St Teilen Sie uns doch bitte näheres mit wie
lange jeder einzelne Jhrer Söhne bereits dient und wie lange er
im Felde ſteht Die Reichsunterſtützung wird nur an Bedürftige
gezahlt Jn Jhrem Falle dann wenn die Söhne oder einer der
ſelben Jhnen den Unterhalt gewährte Wenn einer Jhrer Söhne
nach geſetzlicher zwei oder dreijähriger Dienſtzeit eine Geſamt
dienſtzeit von 6 Jahren hat ſo wird eine Aufwandsentſchädigu tig
von 240 Mark für jedes folgende in die Dienſtpflicht fallende
Jahr geszahlt

109 Der Gefangenengustauſch mit Enoland iſt ins Stocken
gekommen aus Gründen die bei England liegen Vielleicht er
innern Sie ſich daß England ſich in bezug auf die Chinadeutſchen
die von deutſcher Seite in das Abkommen mit Englond einbezogen
werden ſollten auf einen verneinenden Standvunkt geſtellt hat
und darüber iſt das ganze Abkommen ins Schwanken geraten
Uebricens würde Jhr Gatte da der Austauſch nach der Zeitfolge
der Gefangenſchaft bewirkt werden ſollte auch noch nicht gleich an
die Reihe gekommen ſein Vielleicht entwickeln ſich die Dinge
auf politiſchem Gebiete jetzt ſo daß in abſehbarer Zeit eine allge
meine Entlaſſung der Gefangenen erfolgt Jndes aufs Pro
phezeien möchten wir uns da nicht verlegen

Aus dem Leſerkreiſe
Nicht Waorte ſondern die Tot

Bravo dem Herrn Kommilitonen von der Front für ſein
Eingeſandt in Nr 506 dieſer Zeitung Das Gebot der

Stunde iſt die Tat Das waren echte deutſche Worte
die hoffentlich die Wirkung haben daß von den Studierenden
der Univerſität Halle guf das Telegramm an den Kaiſer auch
das zweite Telegramm baldmöglichſt an die in Frage kommende
Behörde abogeſchickt wird Das wäre dann die Tat die ver
ſöhnend wirkte guf die Stimmung nicht nur der Kommilitonen
an der Front ſondern auch auf die der Väter und Mütter deren
Söhne voll ſelbſtloſer Begeiſterung alles verließen um mit ihrem
Blute das Vaterland zu retten Ein alter Herr

r meehandel Gewerbe und Verkehr
DörſtewitzRattmannsdorfer Braupkohlen Jnduſtrie Geſcllſchaft

G in Halle
Die Geſellſchaft deren Aktienmehrheit von der Badiſchen

Anilin und Sodafabrik in Ludwigshafen übernommen wurde
erzielte im abgelaufenen Geſchäftsjahre einſchließlich des Gewinn
vortrags von 27 544 Mk einen Rohgewinn von 291 533 Mk Da
von gehen ab für Generalunkaſten 27919 Vorjahr 22 441 Mk
Abſchreibungen 89013 91 487 Mk Zuweiſung zum Re ervefonds
35 000 42 500 Mk für Erneuerungen wieder 50 000 Mk ſo daß
ein Reingewinn von 89600 71 200 Mk verbleibt Es wird
eine Dividende von 10 7 Proz vorgeſchlagen bei einem Vor
trage von 27 895 27 544 Mk

Jnm Berichte des Vorſtandes wird ausgeführt Auf unſerer
Grube Emma bei Lützkendorf haben wir in dem vergangenen
Geſchäftsijahre Umbauten vorgenommen um die Förderung zu
vergrößern Jn der Brikettfabrik hatten wir wiederholt Stö
rungen da die maſchinellen Einrichtungen dieſes Betriebes ſehr
veraltet ſind Auf der Grube Pauline vereinigtes Feld bei
Dörſtewitz ging der Grubenbetrieb im Tiefbau gut vonſtatten
jedoch war es uns wegen Arbeitermangels nicht möglich die
Förderung zu ſteigern Die Paraffin und Mineralölfabrik bei
Rattmannsdorf hat ungeſtört gearbeitet und lieferte wieder be
friedigende Reſultate Für die durch die Kriegsverhältniſſe ſtark
mitgenommenen Bergwerks und Abraummaſchinen uſw mußten
wir erhöhte Abſchreibungen vornehmen die ſich wegen der
ſtärkeren Abnutzung und der ſchlechten Wartung der Maſchinen
und Geräte als erforderlich erwieſen Die geſetzlichen Beiträge
für unſere Beamten und Arbeiter betrugen in dieſem e
jahre an die Knappfſchafts Krankenkaſſe und die Norddeutſche
Knappſchafts Penſionskaſſe letztere für Jnvaliditäts und Alters
verſorgung 11 469,33 Mk an die Knappyſchafts Berufsgenoſſen
ſchaft 6100 07 Mk an die Angeſtelltenverſicherung 949 95 Mk
Die Angehörigen der zum Heeresdienſte eingezogenen Beamten
und Arbeiter erhalten angemeſſene Unterſtützungen die den be
treffenden Betriebskonten belaſtet werden

Die Schuldner werden in der Bilanz mit 432 722 5338 991
Mark die Gläubiger mit 102 610 131 075 M ausgewieſen

Laurahütte
Die Generalverſammlung der Lavra

Bezüglich der
Zukunftsausſichten wies Generaldirektor Hilger darauf hin daß
die Preiscrhöhungen für Kohle und die Eiſenfabrikate bei weitem

t chritt gehalten hätten mit der Steigerung der Löhne undatericlpreſſe Erfreulich ſei es aber daß der Auftrags
d von 62 Millionen Mark am 1 Juli bis zum 1 Oktober

Berlin 29 Oktober

arten
z auf 75 Millionen Mark erhöht habe und davon ſeit ein großer

1il Friedensware Die Werkſtätten und Gruben der Geſelſſchaft
befänden ſich nicht in einem beſonders guten Zuſtande da während
der Kriegszeit die Ausbeſſerungsarbeiten hätten vernachläſſigtwerden müſſen Es ſeien aber reichlich Mittel für Neubauten
und Reparaturen vorhanden Die ellung in die Friedens

wirtſchaft würde ſich bei der Lautahüite ſehr leicht vollziehen da
viele Kriegsartikel mit Friedensgpparaten hergeſtellt worden
ſeien Die 6283 Mann der alten Arbeiterſchaft der Laurabütte
die noch im Felde ſtünden würden bei der Demobiliſierung ſo
fort wieder eingeſtellt werden Die Hauptſache ſei allerdings da
der Staat für ſtändige Arbeit ſorge

Börjenftimmmngsbiſd

Berlin 29 Oktbr Die Verhandlungen Oeſter
zeich Ungarns und der Türkei wegen eines Sonder
friedens mit der Entente konnten znag ts der ganzen volitiſchen

Geſtaltung nicht mehr übeérraſchen Jnfolcedeſſen machten dieſe
Ereigniſſe auf die Bärſe heute keinen ſtarken Eindrurk mer
hin war die Stimmung bei ſtillem Geſchäfte gedrückt Schiffahrts
aktien tendierten zumeiſt niedriger beſonders Hanſa doch Lloyd
behauptet Am Montanaktienmarkte wurden die Aktien der Bis

zarckhütte ſtärker angeboten Auch Bochumer Deutſch Lurem
burger Hohenlohe Oberbedarf Caro Phönix Rheinmetall und
Rombacher mußten nachgeben Niedriger ſtellten ſich ſonſt noch
Höchſter Farben A E G Bergmann Felten Guilleaume
Deutſche Waffen Gebr Böhler Köln Rottweiler Dai und
Deutſche Kaliwerke Dagegen notierten Schantungbahn Aktien
beſſer Jm freien Verkehr wurden Becker Stahl Bedburger Wolle
Deutſche Maſchinen Weyersberg Polyphonwerke und K ve
Rheydt in geringen Beträgen zu niedrigen Kurſen umgeſetzt
Benz Heldburg und Deutſche Perroleum Aktien befeſtigten ſich
nach ſchwachem Beginne Steaug Roman und Bemberg notierten
höher Später zumeiſt geſchäftslos Kurſe kaum verändert
Orenſtein und Henribahn nachlaſſend Orientbahn befeſtiDeutſche Staatsanleihen waren unverändert en
ungariſche behaupteten ſich leidlich Ruſſiſche Anleihen ſchwächten
ſich ab Petersburger Banken lagen feſt Privatdiskont 456 Proz
tägliches Geld 414 Proz Ultimogeld 5 Proz

Niedriger notierten Gelſen irchener Berlin Gubener Huit
fabrik Macdeburger Bergwerk Schütz Pinſch Loewe ReuWeſt
end Vereinigte Mörtelwerke Simonius Höher ſtellten ſich Ex

z I nrradwerte Schöller Eittorf Koppe Wirt Wieler Ke
mann
Nachbörſe allgemein etwas beſſer Jnduſtrielle Aktien mit

Einheitskurſen ſtill und zumeiſt ſchwächer

Deviſenkurſe
Berſtn 29 Oktober

Die amkkichen Notiernngen für elegraphiiche Aus ayhiungen ſelles
ſich 2 der heutigen Börje in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marr

wie ſolgt hHeute on re
Geld Brie Geid Briei

New Vor 1 Poill
ollan 100 fl 780,0 2280 50 50 288 50Hänemarb 100 Ke 176 0 177 00 177 50 18 00Schweden I00 Kr 192 25 192 7 194 5 19 75

Nornejen 100 Kr 177 75 178 25 178 75 179 75net 100 Fr 136 75 137 00 13 25 137len e CBudapen 100 K 57 95 e8 05 58 70 58 80
Bulgarien 100 Leve 79 00 79 50 79 00 79,50
Konſtan inope Geſd 20 5 Brie 20 60

für ein iürkiſches Pfunv
Spanien Geld 36 09 Briei 13700

für 00 Peretas 5 SHelſingfors 73 25 73,75 Deu ſche Mark für 100 Finniſche Marb

Getreide

Berlin 29 Oktober Auch in der letzten Nacht Hhexrſchte
wieder Froſt Doch hofft man daß die noch nicht geernteten
Hackfrüchte beſonders die Kartofſeln ni darunter gelitten
haben Jm Saatgetreidegeſchäfte iſt keine Aenderung eingetreten
Jn Saatkartoffeln nd die Umſätze dag andauernd lebhaft
Von landwirtſchaftlichen Sämereien iſt Serradella reichlich an
geboten Auch ſind die Händler in ihren Forderungen entgegen
kommender geworden Die Käufer indes zeigen eine gewiſſe
Zurückhaltung Futterrüben ſind offeriert ebenſo Speiſemöhren

ee

Rauhfutter bleibt im freien Verkehre knavp Wetter ſchön
Die Preiserhöhung für Luxemburger Roheiſen beträgt 7 M

pro Tonne Zur Zeit der Preiserhöhungen für die übrigen Roh
eiſenſorten wurde wie erinnerlich über die Preiſe für Luxem
burger Roheiſen noch mit den Behörden verhandelt

Das Jnterventionsſyndikgt am rheiniſch weſtfäliſchen Wert
vapiermarkte Das rer r e ä welches ſich unter den

rheiniſch weſtfäliſchen Banken und Bankfirmen gebildet hat ſetzt
ſich aus 18 Mitgliedern zuſammen die insgeſamt ein Kapital von
3,1 Millionen Mark gezeichnet haben Die Großbanken find ſämt
lich vertreten Von den Privatbanken ſehlen vor allen Dingen
die Berliner und Hannoverſchen Bankfirmen Eine Erweiterung
des Syndikats aus Mitgliedern des Kuxenvereins iſt offen ge
laſſen Der Mindeſtbeitrag einer Firma beträgt 100 000 Mark
Die Stützungskäufe ſollen ſich in erſter Linie auf die in Eſſen und
Düſſeldorf gehandelten Wertpapiere erſtrecken Die Dauer des
Syndikats reicht bis zum 1 April 1919 es kann zur Liquidierung
der Beſtände ſo lange verlängert werden bis das Syndikat aus
verkauft iſt Die Leitüng der Syndikatsgeſchäfte liegt in Händen
der Eſſener Kreditanſtalt Das Geſamt Engagement des Syn
dikats darf vorläufig bis zur Höhe von 3 Millionen Maxk aus
gedehnt werden die jeweilig erforderlichen Summen werden bei
Bedarf in bar eingezogen 4Brauereien und Mälzereien Aus Fachkreiſen wird uns ge
ſchrieben Die neuliche Verfügung des Staatsſekretärs des
Kriegsernährungsamts über die Verpflichtung der Brauereien
den gleichen Prozentſatz der ihnen gelieferten Gerſte wie in
1917/18 in Malzfabriken vermälzen zu laſſen und zwar nach dem
Verteilungsplan des Mälzerbundes hat in Brauerkreiſen keine
freundliche Aufnahme gefunden zumal Vermälzungsanträge die
vor Erlaß dieſer Beſtimmungen abgeſchloſſen ſind als nichtig er
klärt wurden ſoweit nicht bereits Zuteilungen hierauf erfolgt
waren Bekanntlich waren viele Malzfabriken im Kriege vom
Mälzen zum Trocknen von Getreide Rüben Obſt uſw zu lohnen
den Preiſen übergegangen andere waren der Malzbereitung treu
geblieben Auf Betreiben mehrerer Verbände von Malzfabriken
iſt nun auf der Grundlage der Beſchäftigung im Durchſchnitt der
beiden letzten Friedensjahre eine gleichmäßige Kontingentierung
des Mälzungsrechtes aller Fabriken erfolgt Alle Malzfabriken
die bei dem geringen Umfange der Mälzerei im Kriege bei ihrem
ergiebigeren Trocknungsgewerbe bleiben wollen haben das Recht
ihr Mälzungskontingent zu verkaufen und viele werden natürlich
dieſen mühelsſen Gewinn mitnehmen Die Brauereien aber die
ohnehin durch eine Unzahl von Verordnungen ſchon faſt nach jeder
Richtung gefeſſelt ſind haben nun auch ihr Selbſtbeſtimmungs
recht bei der Vergebung ihrer Vermälzungsaufträge an den
Mälzerbund abtreten müſſen Da auch viele Mälzereien mit den
neuen Beſtimmungen ſehr wenig einverſtanden ſind ferner eine
unliebſame Belaſtung durch Hin und Herſchicken von Sch

rigen den Eiſenbahnen droht ſo ſind gegen die neue zrd

nung Proteſte erfolgt 2Ameiikaniſche Warenmärkte

Chicago 28 Okt Weizen unverändert Mais
129 November 12376 Dezember 11958 Schmalz Se
November 25 70 Dezember Januar 25,60 Pork Sir
36,10 November Dezember 36,10 Januar 41 Rippen Oktober
22 25 November 22,25 Dezember Januar 22,85 Hafer

i e e rew Vork 28 nterwe ais Mehl Zucker
Kaffee unverändert SVerantworttich für den politiſchen Teil Carl Helmo
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel R ug
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinr
3 i ſ An e Be t geg h uſwr Ka r für An a aDruck und v er St Sendal r 4
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